
 
 
Pressemitteilung        
 

   Donnerstag, 30. Mai 2024 
 
 
Déi Lénk Esch haben mit Erstaunen und Bestürzung die Presseberichte betreffend die 
Verurteilung vom Escher DP-Schöffen Pim Knaff zur Kenntnis genommen.  
 
Es handelt sich hierbei nicht um ein Kavaliersdelikt, sondern um ‘schwerwiegende 
Steuerhinterziehung’. Selbst wenn das Urteil nicht das politische Handeln von Pim Knaff im 
Rahmen der Ausübung seines politischen Amtes für die Stadt Esch betrifft, sind wir der 
Überzeugung, dass eine solche Verurteilung nicht ohne Schaden am Ansehen des Escher 
Schöffenrates und der Stadt Esch vorbeigeht.   
 
Wir denken, der politische Anstand verlangt, dass Pim Knaff im Interesse der Stadt Esch von 
seinen exekutiven Ämtern zurücktritt. 
 
Mitgeteilt von déi Lénk Esch 
  


